
 

 
   

Ausschreibung 

Internationale Deutscholympiade 2026 

 
Die Internationale Deutscholympiade (IDO) ist der größte Wettbewerb der deutschen Sprache und findet 

vom 13. Juli bis 22. Juli 2026 in Mannheim statt. Das Goethe-Institut Georgien veranstaltet in 

Zusammenarbeit mit dem Sprachlernzentrum Aserbaidschan die Vorauswahl zur IDO und nominiert 

eine/n Schüler/in aus Aserbaidschan, der/die mit einem Stipendium an der Endrunde in Deutschland 

teilnehmen kann.  

 

Anmeldung: 

• Pro Schule können bis zu zwei Schüler/innen angemeldet werden. Werden mehr Schüler/innen, 

z.B. von verschiedenen Lehrkräften, angemeldet, wird die Schule disqualifiziert. 

 

Teilnahmebedingungen (kompakt): 

• Die Schüler/innen besuchen eine Schule, an der Deutsch unterrichtet wird. 

• Die Schüler/innen haben das Sprachniveau A2. 

• Die Schüler/innen sind zum Zeitpunkt des Finales in Göttingen zwischen 14 und 17 Jahre alt. 

• Die Schüler/innen sind nicht in der Abschlussklasse.  

 

Voraussichtlicher Ablauf der Vorauswahl: 

• 22.02.2026 

o Test und schriftliche Aufgabe für alle angemeldeten Schüler/innen.  

Die besten Schüler/innen werden zur Endrunde am 01.03.2026 eingeladen. 

• 01.03.2026  

o Vormittag – Test zu Hör- und Leseverstehen.  

Nachmittag – Die nach Auswertung des Hör- und Leseverstehens bestplatzierten 

Schüler/innen werden zur mündlichen Endrunde zugelassen. Hier wird der/die 

Sieger/in ermittelt. 

 

Veranstaltungsort: 

Sprachlernzentrum Aserbaidschan, Adresse: Bashir Safaroghlu Str. 133, Baku 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schulen, bitte melden Sie bis zum 08.02.2026 Ihre Schüler/innen über folgenden Link an: 

https://www.goethe.de/ins/ge/de/spr/unt/ver/anmeldeformular.html 
 

https://www.goethe.de/ins/ge/de/spr/unt/ver/anmeldeformular.html


 

 
   

 

 

Teilnahmebedingungen (ausführlich): 

Nominiert werden können Schüler/innen,  

 die zwischen dem 24.07.2008 und dem 12.07.2012 geboren sind. 

 die nicht länger als sechs Monate hintereinander in einem deutschsprachigen Land gelebt haben. 

 deren Mutter- oder Kommunikationssprache nicht Deutsch ist, bzw. die keinen deutschsprachigen 

Elternteil haben. 

 die nicht an deutschen Auslands- und Privatschulen lernen, an denen Unterrichts- und 

Kommunikationssprache vorwiegend Deutsch ist. 

 die das Einverständnis ihrer Eltern mitbringen (die Jugendlichen reisen in Begleitung einer 

Lehrkraft nach Deutschland; eine Begleitung durch einen Elternteil oder andere Familienmitglieder ist 

nicht möglich)  

 

Weitere Informationen unter Goethe.de/IDO2026  

 

https://www.goethe.de/de/spr/sbp/ind.html?wt_sc=ido2026

